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Köln, 17. November 2009 
 
 

Veranstaltungsauftakt zum 14. Kölner Krippenweg 
An 105 Stationen wird internationale Krippenkunst und umfangreiches Rahmenprogramm für 
Jung und Alt präsentiert 
 

Unter dem Motto „Folget dem Stern“ lädt der 14. Kölner Krippenweg 2009 vom  

23. November 2009 bis zum 06. Januar 2010 zu einer Krippenentdeckungstour durch 

die Stadt der Heiligen Drei Könige ein. An 105 Stationen präsentiert der Veranstalter 

Rheinstil Büro für Kultur- und Eventmanagement in Kölner Geschäften, Institutionen, 

Kirchen und allen großen Weihnachtsmärkten in der Kölner Innenstadt internationale 

Krippenkunst. Neben den bewährten und regelmäßig angebotenen Krippenführungen 

für Kinder, Erwachsene und Gehörlose werden in diesem Jahr erstmalig auch 

Krippenfahrten mit dem Colonia-Express der KVB angeboten. Weitere besondere 

Programmpunkte sind die Krippensprechstunde, die Sonderausstellung „Krippen der 

Welt“ im Schokoladenmuseum sowie die Weihnachtsausstellung „Von wegen Heilige 

Nacht“ im NS-Dokumentationszentrum der Stadt Köln. 

 

Auch in diesem Jahr präsentiert sich Köln als Krippen- und Weihnachtsstadt, und dies weit 

über Heiligabend hinaus bis ins neue Jahr hinein. Dem liturgischen Weihnachtsfestkreis 

folgend sind die Krippen bis zum Dreikönigstag am 06. Januar 2010 zu sehen. In vielen 

Kirchen stehen die Krippen bis über diesen Tag hinaus bis zu Maria Lichtmess am 

02.Februar 2010. Schirmherr des 14. Kölner Krippenweges ist Kölns Oberbürgermeister 

Jürgen Roters. 

 

Die Krippen an den 105 Stationen zeigen einzigartige Darstellungen aus verschiedenen 

Kulturen. Bis auf wenige Ausnahmen, wie etwa der Sonderausstellung im Schokoladen-

museum, dem Mittelalterlichen Weihnachtsmarkt am Schokoladenmuseum oder der 

Weihnachtsausstellung im NS-Dokumentationszentrum der Stadt Köln, sind alle Krippen 

öffentlich und kostenfrei zugänglich. 

 



Im Rahmen einer festlichen Eröffnungsveranstaltung gibt Bürgermeisterin Elfi Scho-

Antwerpes stellvertretend für den Oberbürgermeister von Köln am Montag, dem 

23.11.2009 um 16.00 Uhr im Hauptbahnhof Köln den offiziellen Startschuss für den 14. 

Kölner Krippenweg. Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung durch das Alphornensemble 

„Die Bergischen Schweizer“. Der Schauspieler und TV-Moderator Manfred Erwe führt durch 

die Eröffnungsveranstaltung. Im Anschluss gibt es ab 18.00 Uhr im Brauhaus Gaffel am Dom 

einen Empfang für geladene Gäste, wo der bekannte Kölner Autor Heinz Monheim mit 

weihnachtlichen Geschichten aus Köln auf die Adventszeit einstimmt. 

 

Auch in diesem Jahr laden neben den bekannten auch zahlreiche neue Stationen zu einer 

Besichtigung des 14. Kölner Krippenweges ein. So ist in der Dom-Apotheke (Nr. 4) eine 

moderne Krippengruppe aus Bronzefiguren zu sehen. Neben Kölsch kann im Brauhaus 

Gaffel am Dom (Nr. 5) eine große Landschaftskrippe aus der Tradition der rheinisch-

westfälischen Wechsel- und Wandelkrippe genossen werden. Im Gaffel Haus (Nr. 23) am 

Alter Markt ist ein 1,80 m breites Diorama ausgestellt, dass den Alter Markt mit typischem 

Marktgeschehen und Hauptakteuren aus dem Kölner Hänneschen Theater zeigt. Die 

Ständige Vertretung (Nr. 25) an der Frankenwerft gibt ihren Einstand mit einer Themen-

krippe, die statt Hirten und Könige Politiker wie Helmut Kohl und Michail Gorbatschow zeigt. 

Premiere feiert auch die Krippe im Kölner Senfladen (Nr. 38) am Disch-Haus. Im Naturata 

SpielundKleid (Nr. 41) ist eine Ostheimer-Krippe ausgestellt. Für Kinder ein absolutes Muss 

sind die Krippen im Schaufenster von stattreisen Köln e.V. (Nr. 17) in der Altstadt von Köln. 

Dort stehen Maria, Josef und das Jesuskind in Gestalt von selbst gehäkelten Teddybären. 

Daneben steht eine große Puppenkrippe der Schweizer Puppenkünstlerin Heidi Ott. An der 

Neusser Straße zeigt sich die Heilige Familie im Fenster der Sicherheitstechnik Mühlberg 

(Nr. 62) mit vielen Hirten und Schafen, darunter auch ein Schwarzes, in einem rustikalen 

Fachwerkstall. Ebenfalls neu ist die Krippe auf dem Markt der Engel am Neumarkt (Nr. 48) 

mit einer Krippendarstellung in einer aufwendig gestalteten Naturlandschaft. Die Krippe am 

Weihnachtsmarkt der Kölner Altstadt (Nr. 20) wird um sechs weitere Figuren erweitert, 

darunter auch ein 400 Kilogramm schwerer Ochse und die Heiligen Drei Könige. Besonders 

eindrucksvoll ist die Krippe der DEVK (Nr. 65) mit ihren 1,50 m großen, bronzenen Figuren. 

Hier ist in diesem Jahr zusätzlich ein Kamelführer zu sehen. 

 

Ein umfangreiches Rahmenprogramm lädt zum Mitmachen und Krippen erkunden ein. Auf 

regelmäßig stattfindenden Krippenführungen wird Kindern und Erwachsenen auf 

fachkundige und unterhaltsame Weise alles Wissenswerte rund um das Thema Krippe 

vermittelt. In Kooperation mit dem Landschaftsverband Rheinland werden auch 

Sonderführungen mit Gebärdendolmetschern für Menschen mit Hörschädigungen oder 

Gehörlosen angeboten. Die Buchung von individuellen Gruppenführungen ist ebenfalls 



möglich. Informationen und Anmeldung unter Tel. 0221-98 51 00 90 (Rheinstil) oder 

www.koelner-krippenweg.de. Neu in diesem Jahr sind die Krippenfahrten mit dem Colonia-

Express der Kölner Verkehrsbetriebe (KVB). An insgesamt sieben Terminen vom 11.12.2009 

bis zum 02.02.2010 fährt der Colonia-Express von Neumarkt aus zu vier Krippen des  

14. Kölner Krippenweges. Versüßt wird die Fahrt mit fachkundiger Begleitung durch Gebäck 

und Glühwein oder alkoholfreien Punsch. Weitere Informationen unter Tel. 0221/547-3322 

(Georg Serf, KVB). Darüber hinaus laden die Krippenfreunde Region Köln e.V. zusammen 

mit dem Krippenfachgeschäft Morgenstern am 07.01.2010 von 16.00 bis 18.00 Uhr zur 

Krippensprechstunde ein und geben fachkundige Tipps zur Erweiterung, Pflege und 

Instandsetzung der eigenen Krippe. Das Schokoladenmuseum präsentiert in der Sonder-

ausstellung „Krippen der Welt“ mehr als 50 Krippen aus Kakao anbauenden Ländern. Dabei 

erzählt jede Krippe eine Geschichte über ihren Schöpfer und seine Kultur. Viele Krippen 

wurden mit ungewöhnliche Materialien, darunter Recyclingmaterial oder Kürbis, gestaltet. 

Wer sich für Weihnachten und seine politische Deutung in der jüngeren Deutschen 

Geschichte interessiert, der sollte die Ausstellung „Von wegen Heiligen Nacht!“ – 

Weihnachten in der politischen Propaganda im NS-Dokumentationszentrum der Stadt Köln 

am Appellhofplatz besuchen. Die Ausstellung dokumentiert den Missbrauch des Weihnachts-

festes für die politische Propaganda. Im Mittelpunkt steht die Zeit des Nationalsozialismus. 

Ebenfalls empfehlenswert und thematisch passend ist die Ausstellung „Schöne Madonnen 

am Rhein“ im LVR-Landesmuseum in Bonn. Sie beschäftigt sich mit den rheinischen Marien-

bildnissen um 1400. Zu sehen ist die Ausstellung vom 26.11.2009 bis zum 25.04.2010. 

 

Zu Veranstaltungsbeginn erscheint ein Begleitheft mit allen Informationen und Terminen 

rund um den 14. Kölner Krippenweg. Das Heft ist für eine Schutzgebühr von € 2,50 bei 

KölnTourismus, über den Veranstalter Rheinstil und anderen Stellen zu erwerben. 

 

 

Ihr Kontakt bei Rückfragen: 

 

 

Anke Lorenz-Hoppe 

Rheinstil Büro für Kultur- und Eventmanagement 

Unter Käster 1, 50667 Köln 

Tel. 0221/98 51 00 90 

Fax 0221/98 51 00 89 

e-mail: lorenz@rheinstil.de 

www.koelner-krippenweg.de 


